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Sicherheit, Kommunales und Soziales

Allgemeine Gemeinde- und Landkreiswahlen am 16. März 
2014;
Zusammentritt des Beschwerdeausschusses
Bekanntmachung vom 07.01.2014 Nr. 12-A 1367.00-2/92
Nach Art. 8 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (GLKrWG), 
§ 11 Gemeinde- und Landkreiswahlordung (GLKrWO) hat die 
Regierung von Unterfranken für die am 16. März 2014 stattfi n-
denden Gemeinde- und Landkreiswahlen einen Beschwerdeaus-
schuss gebildet.
Der Beschwerdeausschuss entscheidet auf Antrag eines betroffe-
nen Wahlvorschlagsträgers über dessen Einwendungen bezüglich 
der Gültigkeit des Wahlvorschlags für die Gemeinderats-, Kreis-
tags-, Bürgermeister- oder Landratswahl, sofern der Wahlaus-
schuss diesen Einwendungen nicht abgeholfen hat oder ein Be-
schluss, der die Gültigkeit eines Wahlvorschlags festgestellt hat, 
von Amts wegen geändert wird (Art. 32 Abs. 4 Satz 1 GLKrWG).
Der Wahlvorschlagsträger hat den Antrag bis spätestens Don-
nerstag, den 13. Februar 2014, 18.00 Uhr, schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Wahlleiter einzureichen (Art. 32 Abs. 4 Satz 
2 GLKrWG). Anträge auf Entscheidung des Beschwerdeaus-
schusses sind vom Wahlleiter mit den für die Überprüfung durch 
den Beschwerdeausschuss erforderlichen Unterlagen und einer  
eigenen Stellungnahme unverzüglich durch Boten dem vorsitzen-
den Mitglied des Beschwerdeausschusses zu übermitteln (§  48 
Abs. 2 GLKrWO).
Für eine eventuell notwendig werdende Sitzung wird der Be-
schwerdeausschuss am 

Montag, den 17. Februar 2014, 10.00 Uhr
bei der Regierung von Unterfranken, Peterplatz 9, 97070 Würz-
burg im Großen Sitzungssaal zusammentreten.

Die Sitzung ist öffentlich.
Würzburg, 07.01.2014
Regierung von Unterfranken
Wetzel
Abteilungsdirektor
GAPl 1367                                    RABl 2014 S. 9

Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Zweckverbandes 
Fachoberschule/Berufsoberschule Aschaffenburg für das 
Haushaltsjahr 2014
Bekanntmachung vom 10.01.2014 Nr. 12-1444.10-1-1

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Fachober-
schule/Berufsoberschule Aschaffenburg hat in ihrer Sitzung am 
27.11.2013 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
beschlossen.
Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 
03.12.2013 Nr. 12-1444.10-1-1 die Haushaltssatzung rechtsauf-
sichtlich gewürdigt. Sie enthält keine genehmigungspfl ichtigen 
Bestandteile.
Der Haushaltsplan liegt, vom Tage der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung von Unterfranken 
an, eine Woche lang in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
Fachoberschule/Berufsoberschule Aschaffenburg, Dalbergstraße 
15, 63739 Aschaffenburg, während der allgemeinen Dienstzeiten 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.
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Nachfolgend wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt ge-
macht.
Würzburg, 10.01.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor

II.
Aufgrund des Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit i.V.m. Art. 63 ff. der Gemeindeordnung und den 
§§ 14 ff. der Satzung des Zweckverbandes vom 18. Dezember 
2007 (RABl. Nr. 4/2008, S. 37) erlässt der Zweckverband fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2014 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.746.600 €
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  843.700 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt sind nicht 
vorgesehen.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben wird auf 50.000 € festgesetzt.

§ 5
Die Zweckverbandsumlage für die durch die sonstigen Einnah-
men nicht gedeckten Ausgaben wird auf insgesamt 1.645.100 € 
festgesetzt. Sie ist durch die Verbandsmitglieder gemäß § 15 
Abs. 2 Nr. 1 und 2 der Zweckverbandssatzung für das Haus-
haltsjahr 2014 wie folgt aufzubringen:
 Landkreis Aschaffenburg  499.603,82 €
 Stadt Aschaffenburg  1.145.496,18 €
  1.645.100.00 €

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft.
Aschaffenburg, 15.12.2013
Zweckverband Fachoberschule/Berufsoberschule Aschaffenburg
Klaus Herzog
Oberbürgermeister und Verbandsvorsitzender
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 9

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Staatliche Realschule 
Großostheim für das Haushaltsjahr 2014
Bekanntmachung vom 14.01.2014 Nr. 12-1444.01-1-1

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Staatliche Re-
alschule Großostheim hat in ihrer Sitzung am 17.10.2013 die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen.

Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 
22.11.2013 Nr. 12-1444.01-1-1 die Haushaltssatzung rechts-
aufsichtlich gewürdigt. Die Haushaltssatzung enthält keine ge-
nehmigungspfl ichtigen Bestandteile.
Der Haushaltsplan liegt, vom Tage der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung von Unterfran-
ken an, eine Woche lang in der Geschäftsstelle im Landratsamt 
Aschaffenburg, Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg während 
der allgemeinen Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Nachfolgend wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt ge-
macht.
Würzburg, 14.01.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor

II.
Aufgrund § 10 Verbandssatzung vom 26. Mai 2010 (RABl Ufr. 
Nr. 14 vom 17. Juni 2010) i.V.m. Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Kommunale Zusammenarbeit - KommZG - (BayRS 
2020-6-1-I), Art. 57 ff. i.V.m. Art. 58 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 Land-
kreisordnung für den Freistaat Bayern (BayRS 2020-3-1-I) er-
lässt der Zweckverband Staatliche Realschule Großostheim, Sitz 
Aschaffenburg, folgende Haushaltssatzung:

§ 1
(1) Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2014 wird hiermit festgesetzt; er schließt
1. im Ergebnishaushalt mit
 dem Gesamtbetrag der Erträge von  1.722.700 €
 dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von  1.722.700 €
 und dem Saldo (Jahresergebnis) von  0 €
2. im Finanzhaushalt

a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit 
    dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  1.376.400 €
    dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  876.700 €
    und einem Saldo von  499.700 €
b) aus Investitionstätigkeit mit
    dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  1.449.000 €
    dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  21.000 €
    und einem Saldo von  1.428.000 €
c) aus Finanzierungstätigkeit mit
    dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  0 €
    dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  574.600 €
    und einem Saldo von  -574.600 €
d) und dem Saldo des Finanzhaushaltes von  1.353.100 €

    ab.
§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen in künftigen 
Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Betriebskostenumlage gem. § 15 Abs. 2 Verbandssatzung 
im Ergebnishaushalt wird auf 1.261.600 € festgesetzt. Zahlungs-
pfl ichtiger der Betriebskostenumlage ist der Landkreis Aschaf-
fenburg. Die Betriebskostenumlage wird zum 01.04.2014 und 
01.10.2014 mit jeweils 630.800 € fällig.
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Eine Investitionskostenumlage gem. § 14 Abs. 4 der Verbands-
satzung im Finanzhaushalt wird nicht festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 275.300 € fest-
gesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt zum 1. Januar 2014 in Kraft.
Aschaffenburg, 03.12.2013
Dr. Ulrich Reuter
Landrat
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 10

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Staatliche Realschule 
Bessenbach für das Haushaltsjahr 2014
Bekanntmachung vom 14.01.2014 Nr. 12-1444.01-2-1

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Staatliche 
Realschule Bessenbach hat in ihrer Sitzung am 17.10.2013 die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen.
Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 
12.12.2013 Nr. 12-1444.01-2-1 die Haushaltssatzung rechtsauf-
sichtlich gewürdigt. Sie enthält keine genehmigungspfl ichtigen 
Bestandteile.
Der Haushaltsplan liegt, vom Tage der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung von Unterfran-
ken an, eine Woche lang in der Geschäftsstelle im Landratsamt 
Aschaffenburg, Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg während 
der allgemeinen Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Nachfolgend wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt ge-
macht.
Würzburg, 14.01.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor

II.
Aufgrund § 10 Verbandssatzung vom 15. Juni 2007 (RABl. Ufr. 
Nr. 12 vom 02. Juli 2007) i.V.m. Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Kommunale Zusammenarbeit - KommZG - (BayRS 
2020-6-1-I), Art. 57 ff. i.V.m. Art. 58 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 Land-
kreisordnung für den Freistaat Bayern (BayRS 2020-3-1-I) er-
lässt der Zweckverband Staatliche Realschule Bessenbach, Sitz 
Aschaffenburg, folgende Haushaltssatzung:

§ 1
(1) Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2014 wird hiermit festgesetzt; er schließt
1. im Ergebnishaushalt mit
    dem Gesamtbetrag der Erträge von  1.870.600 €
    dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von  1.870.600 €
    und dem Saldo (Jahresergebnis) von  0 €
2. im Finanzhaushalt
    a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit 
        dem Gesamtbetrag der 
        Einzahlungen von  1.642.900 €
        dem Gesamtbetrag der 
        Auszahlungen von  1.098.000 €
        und einem Saldo von  544.900 €

    b) aus Investitionstätigkeit mit
        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  670.000 €
        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  480.800 €
        und einem Saldo von  189.200 €
    c) aus Finanzierungstätigkeit mit
        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  0 €
        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  572.000 €
        und einem Saldo von  -572.000 €
    d) und dem Saldo des Finanzhaushaltes von  162.100 €
    ab.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
sind nicht vorgesehen. 

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen in künftigen 
Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Betriebskostenumlage gem. § 15 Abs. 2 Verbandssatzung 
im Ergebnishaushalt wird auf 1.560.200 € festgesetzt. Zahlungs-
pfl ichtiger der Betriebskostenumlage ist der Landkreis Aschaf-
fenburg.
Die Betriebskostenumlage wird zum 01.03.2014 und 01.09.2014 
mit jeweils 780.100 € fällig.
Eine Investitionskostenumlage gem. § 14 Abs. 4 der Verbands-
satzung im Finanzhaushalt wird nicht festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 328.500 € fest-
gesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt zum 1. Januar 2014 in Kraft.
Aschaffenburg, 27.12.2013
Zweckverband Realschule Bessenbach
Dr. Ulrich Reuter
Landrat und Verbandsvorsitzender
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 11

Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Zweckverbandes 
Sing- und Musikschule Würzburg für das Haushaltsjahr 2014
Bekanntmachung vom 16.01.2014 Nr. 12-1444.12-4-1

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sing- und 
Musikschule Würzburg hat in ihrer Sitzung am 04.12.2013 die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen.
Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 
17.12.2013 Nr. 12-1444.12-4-1 die Haushaltssatzung rechtsauf-
sichtlich gewürdigt. Sie enthält keine genehmigungspfl ichtigen 
Bestandteile.
Der Haushaltsplan liegt, vom Tage der Veröffentlichung im Amts-
blatt der Regierung von Unterfranken an, eine Woche lang in den 
Geschäftsräumen des Zweckverbandes Sing- und Musikschule 
Würzburg, Burkarderstraße 30, 97082 Würzburg, während der 
allgemeinen Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.
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Nachfolgend wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt ge-
macht.
Würzburg, 16.01.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor

II.
Aufgrund des Artikel 40 Abs. 1 KommZG in Verbindung mit 
Artikel 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Zweckverband 
Sing- und Musikschule Würzburg folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2013 wird hiermit festgesetzt; er schließt
1. im Ergebnishaushalt mit 
    dem Gesamtbetrag der Erträge von  3.038.500 €
    dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von  -3.038.500 €
    und dem Saldo (Jahresergebnis) von  0 €
2. im Finanzhaushalt
    a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit
        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  3.038.300 €
        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  -3.038.600 €
        und einem Saldo von  -          300 €
    b) aus Investitionstätigkeit mit
        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  0 €
        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  -    17.000 €
        und einem Saldo von  -    17.000 € 
    c) aus Finanzierungstätigkeit mit
        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  0 €
        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  0 €
        und einem Saldo von  0 €
    d) und dem Saldo des Finanzhaushalts von  -    17.300 €
ab.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren wer-
den nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Auszahlungen nach dem Haushaltsplan wird auf 150.000,00 
Euro festgesetzt.

§ 5
Die Höhe der Verbandsumlage bemisst sich an den anteiligen 
Stundenzahlen.
Für die Stadt Würzburg werden 496,30 Unterrichtsstunden und 
für den Landkreis Würzburg 701,65 Unterrichtsstunden geleistet. 
Von den nicht gedeckten Aufwendungen trägt die Stadt Würzburg 
41,43 % und der Landkreis Würzburg 58,57 %.
Die Verbandsumlage beträgt für
die Stadt Würzburg  633.879,00 € 
den Landkreis Würzburg  896.121,00 €
und den Landkreis Würzburg  69.000,00 €
für Personalkostenersätze an die Musikschulen Rottendorf und 
Veitshöchheim. Eine Investitionskostenumlage zur Deckung von 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit wird nicht erhoben.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2014 in Kraft.
Würzburg, 30.12.2013
Zweckverband Sing- und Musikschule Würzburg
Eberhard Nuß
Verbandsvorsitzender
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 11

Wirtschaft, Landesentwicklung und Verkehr

Sitzung der Verbandsversammlung und anschließende Sit-
zung des Planungsausschusses des Regionalen Planungsver-
bandes Bayerischer Untermain (1)
Bek vom 20.01.2014 Nr. 24-8415.00-1/14

I.
Der Regionale Planungsverband Bayerischer Untermain hat um 
Veröffentlichung der nachfolgenden Bekanntmachung gebeten.
Würzburg, 20.01.2014
Regierung von Unterfranken
Wolfgang Jäger
Abteilungsdirektor

II.
Bekanntmachung
Der Regionale Planungsverband Bayerischer Untermain gibt 
bekannt, dass am 
Dienstag, 11.02.2014, um 9 Uhr 
im Kreistagssaal des Landratsamtes Aschaffenburg, 
Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg,
eine Verbandsversammlung und am

Dienstag, 11.02.2014, um ca. 10.30 Uhr 
(im Anschluss an die um 9 Uhr beginnende Verbandsversamm-
lung)
im Kreistagssaal des Landratsamtes Aschaffenburg, 
Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg,
eine Sitzung des Planungsausschusses stattfi ndet.
Die Sitzungen sind öffentlich.
Tagesordnung Verbandsversammlung:
TOP 1 Bericht des Verbandsvorsitzenden
TOP 2 Änderungen der Verbandssatzung
TOP 3 Sachstandsbericht zur Fortschreibung des Regionalplans, 
 Kapitel B X 3 Windkraftanlagen
TOP 4 Verschiedenes
Tagesordnung Planungsausschuss:
TOP 1 Fortschreibung des Regionalplans Kapitel B X 3 Wind-

kraftanlagen;
 Beratung der Stellungnahmen zur 1. Anhörung und Be-

schlussfassung
TOP 2 Feststellung der Jahresrechnung 2013
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TOP 3 Haushalt 2014
TOP 4 Verschiedenes
Aschaffenburg, 16.01.2014
Prof. Dr. Ulrich Reuter
Landrat und
Verbandsvorsitzender
GAPl 8415                                    RABl 2014 S. 12

Planung und Bau

Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG);
Plangenehmigung für den Umbau des Knotens B 47 / Kr MIL 
6 in Amorbach; Planänderung
Bekanntmachung nach § 3 a des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG), Nr. 32-4354.2-3/12
Die Regierung von Unterfranken hat mit Plangenehmigung vom 
22.07.2013, Nr. 32-4354.2-3/12, den Plan für den Umbau des 
Knotens B 47 / Kr MIL 6 in Amorbach genehmigt. Mit Schreiben 
vom 28.08.2013 sowie 03.09.2013 legte das Staatliche Bauamt 
Aschaffenburg (Vorhabensträger) Unterlagen vor, nach denen die 
technische Sicherung des Bahnübergangs am Kreisverkehr nicht 
mehr durch die genehmigte Vollschranke mit Gefahrenraum-
Freimeldeanlage, sondern durch eine Anlage mit Halbschranken 
erfolgen soll. Dafür beantragte der Vorhabensträger, von einem 
Planfeststellungs- oder Plangenehmigungsverfahren abzusehen.
Die Vorprüfung des Einzelfalls gemäß §§ 3 e Abs. 1 Nr. 2 und 3 c 
Sätze 1 und 3 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-

fung (UVPG) ergab, dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
für dieses Vorhaben nicht erforderlich ist, da durch die Planän-
derung keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu 
erwarten sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung gemäß § 3 a 
Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar ist.
Die der Prüfung zugrunde gelegten Unterlagen und die Begrün-
dung der Feststellung können auf Antrag nach den Bestimmungen 
des Umweltinformationsgesetzes bei der Regierung von Unter-
franken, Peterplatz 9 in 97070 Würzburg eingesehen werden.
Würzburg, den 13.01.2014
Regierung von Unterfranken
Norbert Böhm
Abteilungsdirektor
GAPl 4354                                    RABl 2014 S. 13

Bezirk Unterfranken

Vollzug der Verordnung über den Naturpark Haßberge;
Vierte Verordnung zur Änderung der Verordnung über den 
Naturpark Haßberge vom 11.12.2013
Bekanntmachung vom 17.01.2014 Nr. Z1.1-0175-2-2-1

I.
Mit Schreiben vom 18.12.2013 hat der Bezirk Unterfranken um 
Veröffentlichung des nachfolgenden Textes, der Änderungsver-
ordnung sowie der dazugehörigen Karten gebeten.
Würzburg, 17.01.2014
Regierung von Unterfranken
Dr. Andreas Metschke
Regierungsvizepräsident

II.
Aufgrund von Art. 51 Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 3 Bayerisches 
Naturschutzgesetz (BayNatSchG) macht hiermit der Bezirk Un-
terfranken folgende Verordnung bekannt.
Würzburg, 17.12.2013
Erwin Dotzel
Bezirkstagspräsident

III.
V e r o r d n u n g

zur Änderung der Verordnung 
über den “Naturpark Haßberge”

vom 11.12.2013
Auf Grund von Art. 15 Abs. 2 in Verbindung mit Art. 51 Abs. 1 
Ziffer 3, Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 2 des Bayerischen Naturschutz-
gesetzes – BayNatSchG - (BayRS 791-1-UG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. Februar 2011 (GVBl 2011 S. 82ff),  
erlässt der Landkreis Haßberge folgende 

V e r o r d n u n g
§ 1

Die Verordnung über den „Naturpark Haßberge“ vom 31. März 
1987 (GVBl S. 99, BayRS 791-5-5-U) zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 03.03.2011 (Amtsblatt des Landratsamtes Haß-
berge vom 11.04.2011) wird , soweit sie gemäß Art. 11 Abs. 2 
BayNatSchG hinsichtlich der Schutzzone als Landschaftsschutz-
gebietsverordnung weitergilt, wie folgt geändert:
1. § 3 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
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 „Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes (= ehemalige 
Schutzzone) sind in der in § 2 Abs. 1 genannten Anlage, 
die weiter gilt, und in den Karten M = ca. 1:100.000 zur 
Verordnung zur Änderung über den „Naturpark Haßberge“ 
vom 03.07.2006, 10.11.2009, 27.04.2010, 03.03.2011 und 
11.12.2013  eingetragen“.

2. § 3 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
 „Die genauen Grenzen des Landschaftsschutzgebietes (= 

ehemalige Schutzzone) sind in der in § 2 Abs. 2 genannten 
Karte, die weiter gilt, und in den Karten M = 1:25.000 zur 
Verordnung zur Änderung über den „Naturpark Haßberge“ 
vom 03.07.2006, 10.11.2009, 27.04.2010, 03.03.2011 und 
11.12.2013 eingetragen“.

§ 2
(1) Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes (= ehemalige 

Schutzzone) wird in 2 Bereichen neu festgesetzt. Die Än-
derungen sind in den in den Absätzen 2 und 3 genannten 
neuen Karten eingetragen.

 Von der Änderung sind betroffen:
 Flur-Nummer 258 (Teilfl äche) der Gemarkung Pfaffen-
 dorf, Markt Maroldsweisach (Nr. 1 der Detailkarte nach 

Anlage 2);
 Flur.Nummern (Tfl .=Teilfl äche)  931 Tfl ., 969 Tfl ., 9691, 

974 Tfl ., 975, 975/1, 976, 9761, 976/2, 977 und 9783 Tfl . 
der Gemarkung Brünn, Stadt Ebern (Nr. 2 der Detailkarte 
nach Anlage 2).

(2) Die „Anlage 2 zur Änderung der Verordnung  über den Na-
turpark Haßberge vom 03.07.2006“ (Übersichtskarte), in der 
gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung 
über den „Naturpark Haßberge“ vom 31. März 1987 die 
Grenzen des Landschaftsschutzgebietes (= ehemalig Schutz-
zone) grob dargestellt wurde, wird für den Bereich des Ortes 
Pfaffendorf in der Gemarkung Pfaffendorf und im Bereich 
des Ortes Frickendorf, Gemarkung Brünn,  durch eine Karte 
M = ca. 1:100.000 ersetzt. Diese Karte wird als Anlage 1 
Bestandteil dieser Änderungsverordnung.

(3) Die in  § 3 Abs. 2 i.V.m. § 2 Abs. 2 der Verordnung über den 
„Naturpark Haßberge“ genannte Karte M =  1:25.000 wird 
im Bereich des Ortes Pfaffendorf, Gemarkung APfaffendorf 
und im Bereich des Ortes Frickendorf, Gemarkung Brünn, 
hinsichtlich der Grenzen des Landschaftsschutzgebietes 

 ( = ehemalige Schutzzone) durch die neue Detailkarten M = 
1:25.000 ersetzt. Diese neue Detailkarte, in der die genauen 
Grenzänderungen des Landschaftsschutzgebietes gemäß § 
3 Abs. 2 der Verordnung über den „Naturpark Haßberge“ in 
der geänderten Fassung eingetragen sind, wird als Anlage 2 
Bestandteil dieser Änderungsverordnung.

§ 3
Diese Änderungsverordnung tritt am  Tage  nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.   
Haßfurt, 11.12.2013
Landratsamt Haßberge
Handwerker
Landrat
GAPl 0175                                    RABl 2014 S. 13

Hinweis zur Bekanntmachung gemäß Art. 52 Abs. 7 Bay-
NatSchG:
Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 
BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res nach der Bekanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich 
unter Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, 

bei der für den Erlass zuständigen Behörde (Landratsamt Haß-
berge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt) geltend gemacht wird.

Karten hierzu siehe Seite 15.
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Anlage 1 
zur Verordnung zur Änderung der Verordnung über den Naturpark Haßberge vom 11.12.2013 

Übersichtskarte M: 1 : 100.000 

Anlage 2 
zur Verordnung zur Änderung der Verordnung über den Naturpark Haßberge vom 

Detailkarten M:  1 : 25.000 
            Nr. 1       Nr. 2 

Herausnahme aus dem 
Landschaftsschutzgebiet 

Landschaftsschutzgebiet 

Haßfurt, den 11.12.2013 
Landratsamt Haßberge 

Handwerker
Landrat

1

2
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Änderung der Satzung über die Entschädigung ehrenamt-
lich tätiger Bezirksbürger und über die Gewährung eines 
Zuschusses an die im Bezirkstag vertretenen Fraktionen 
und Gruppierungen (Entschädigungssatzung gem. Art. 14a 
Abs.  1 Bezirksordnung vom 12.02.2009)
Bekanntmachung vom 17.01.2014 Nr. Z1.1-0175-2-2-2

I.
Der Bezirk Unterfranken hat in seiner Sitzung am 19.12.2013 die 
nachfolgende Änderungssatzung erlassen, die hiermit bekannt 
gemacht wird.
Würzburg, 17.01.2014
Regierung von Unterfranken
Dr. Andreas Metschke
Regierungsvizepräsident

II.
Der Bezirk Unterfranken beschließt folgende

Änderungssatzung
§ 1 Änderung

Die Entschädigungssatzung des Bezirk Unterfranken gem. Art. 
14 a Abs. 1 Bezirksordnung vom 12.02.2009 wird wie folgt ge-
ändert:
1. In § 1 Nr. 1.1 wird die Zahl „640,93“ durch die Zahl „744,76“ 

ersetzt.
2. In § 1 Nr. 1.2 werden nach dem Wort „Bezirkstagspräsiden-

tin“ die Worte „und der gewählten stellvertretenden Bezirks-
tagspräsidentin / gewählten stellvertretenden Bezirkstagsprä-
sidenten“ eingefügt; die Zahl „105,07“ wird durch die Zahl 
„122,08“ ersetzt. 

3. In § 1 Nr. 1.3 wird nach dem Wort „Fraktionsvorsitzenden“ 
das Wort „zusätzlich “ eingefügt und die Zahl „1.260,84“ 
durch die Zahl „720,34“ ersetzt.

4. In § 1 Nr. 1.4 wird die Zahl „199,62“ durch die Zahl „231,96“ 
ersetzt.

5. In § 1 Nr. 1.5 wird die Zahl „640,93“ durch die Zahl „744,76“ 
ersetzt;  der Satzteil „sowie zusätzlich für besondere Inan-
spruchnahme als kommunale Wahlbeamtin / kommunaler 
Wahlbeamter) 1437,64 Euro = mtl. 2.078,57 Euro“ wird 
gestrichen.

6. § 1 Nr. 1.6 wird gestrichen.
7. Der bisherige § 1 Nr. 1.7 wird § 1 Nr.1.6; der Satzteil „die 

Entschädigung nach Nr. 1.3“ wird durch den Satzteil „zu-
sätzlich mtl. brutto 720,34 Euro“ ersetzt. 

8. § 1 Nr. 4 erhält folgenden Wortlaut: „Die Entschädigung für 
den Bezirkstagspräsidenten / die Bezirkstagspräsidentin und 
die weitere Entschädigung für die gewählte stellvertretende 
Bezirkstagspräsidentin / den gewählten stellvertretenden Be-
zirkstagspräsidenten werden gemäß Art. 54 Abs. 1 KWBG 
jeweils durch Beschluss des Bezirkstags festgesetzt. Anpas-
sungen der festgesetzten Entschädigungen richten sich nach 
den Vorschriften des KWBG.

9. § 1 Nr. 5 erhält folgenden Wortlaut: „Mit einem einheitlichen 
Vomhundertsatz benannte Änderungen aller Grundgehälter 
der Besoldungsordnung A gelten mit dem gleichen Vomhun-
dertsatz und ab dem gleichen Zeitpunkt unmittelbar für die 
Aufwandsentschädigung nach § 1 Nr.1. Werden die Grund-
gehälter der Besoldungsordnung A mit unterschiedlichen 
Vomhundertsätzen geändert, gilt für die Anpassungen nach 
Satz 1 der für die Besoldungsgruppe A 14.

10. In § 2 Nr. 2.1 werden die Worte „Verbandes der bayerischen 
Bezirke“ durch die Worte „ Bayerischen Bezirketags“ ersetzt.

11. In § 2 Nr. 2.4 werden die Worte „Verbandes der bayerischen 
Bezirke“ durch die Worte „ Bayerischen Bezirketags“ ersetzt.

12. In § 3 Nr. 2 wird der Zusatz „(*)“ gestrichen.
13. In § 6 wird die Überschrift um den Klammerzusatz „(Art. 

13 BezO)“ ergänzt.
§ 2 Inkrafttreten

(1)  Diese Satzung tritt am 10.10.2013 in Kraft.
(2)  Der Bezirkstagspräsident wird ermächtigt, die Satzung neu 

bekannt zu machen.
Würzburg, 19.12.2013
Erwin Dotzel
Bezirkstagspräsident
GAPl 0175                                    RABl 2014 S. 16
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